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Herren Bezirksliga Ost

TTC Schefflenz : TSV Tauberbischofsheim 
Samstag, 20.11.2021, 17:30 Uhr

TTC Schefflenz und TSV Tauberbischofsheim schenkten 
sich nichts

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga Ost entführten die Gäste des TSV
Tauberbischofsheim in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TTC
Schefflenz. Die Gäste profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier
Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Krause /
Steidten. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom
TTC Schefflenz um die Nummer 1 Andreas Siebert nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Erfolg gegen Bach / Spang zeigten Siebert / Huy
ihren Gegnern die Grenzen auf. Ein souveräner Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Semar / Korn, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Krause / Steidten verloren. Da war final wirklich nichts zu holen. Der kampflose Sieg von Mack /
Deutsch bescherte dem TTC Schefflenz anschließend einen Punkt. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Siebert gegen Christopher
Bach hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Jonas Semar bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Nils Krause dann doch niedergerungen worden.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Sandro Kruse zeigte Jürgen Mack dagegen seinem Gegner
die Grenzen auf. Stark im Hintertreffen war Volker Huy nach einem Zweisatzrückstand, machte
Johannes Steidten dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch
mit 3:2. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Leider musste der TSV Tauberbischofsheim das folgende Einzel kampflos abgeben,
der Punkt ging somit schnell an den TTC Schefflenz. Fünf Sätze beharkten sich Eugen Deutsch und
Mario Spang, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Einen Sieg verpasste derweil Andreas Siebert
beim 5:11, 11:9, 7:11, 8:11 gegen Nils Krause. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Jonas
Semar bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christopher Bach ab dem Start. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Johannes Steidten konnte Jürgen Mack anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Volker Huy war im Einzel gegen Sandro Kruse nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Mit nur einem Satzverlust ging Piyawat Körner gegen Mario Spang durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Da sein Gegner nicht angetreten war, verbuchte Eugen
Deutsch einen kampflosen Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Siebert / Huy, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Krause / Steidten verloren. Das
musste man neidlos anerkennen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Schefflenz nun ein Punktekonto von 9:3 Punkten auf, während
der TSV Tauberbischofsheim vor dem nächsten Spiel, das am 27.11.2021 gegen den TV 1846
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Eberbach ansteht, 10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Schefflenz bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2021 gegen den FC Külsheim II.

 Statistik:
 TTC Schefflenz

Doppel: Siebert / Huy 1:1, Semar / Körner 0:1, Mack / Deutsch 1:0 
Einzel: A. Siebert 0:2, J. Semar 0:2, J. Mack 1:1, V. Huy 2:0, P. Körner 2:0, E. Deutsch 1:1 

 TSV Tauberbischofsheim
Doppel: Krause / Steidten 2:0, Bach / Spang 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: N. Krause 2:0, C. Bach 2:0, J. Steidten 1:1, S. Kruse 0:2


